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LOKALE AKTIONSGRUPPE (LAG)



Was ist die Lokale Entwicklungsstrategie 
(LES) 2023-2027?
Die LES bildet die Grundlage für alle Maßnahmen, die im Rahmen des
EU-Förderprogramms LEADER 2023-2027 in der Region Westallgäu-
Bayerischer Bodensee umgesetzt werden sollen und stellt somit den
Handlungsleitfaden für die Regionalentwicklung Westallgäu-
Bayerischer Bodensee e.V. dar. Dabei orientiert sie sich an vier
Entwicklungszielen.

LOKALE ENTWICKLUNGSSTRATEGIE (LES)

Wer ist die Lokale Aktionsgruppe (LAG)?
Der Regionalentwicklung Westallgäu-Bayerischer Bodensee e.V. ist
verantwortlich für die Umsetzung der LES im Rahmen des LEADER-
Programms. Im Verein zusammengeschlossen sind neben zahlreichen
regionalen Akteuren 18 Gebietskörperschaften des Landkreises
Lindau (Bodensee), der Landkreis Lindau (Bodensee) selbst sowie der
Markt Oberstaufen aus dem Landkreis Oberallgäu.
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Regionalentwicklung
Westallgäu-Bayerischer Bodensee e.V.
Lokale Aktionsgruppe im Sinne des Förderprogrammes LEADER 
der Europäischen Union

STRUKTUR

Kassenprüfer

OPERATIVE EBENE

Mitgliederversammlung 
vereinsinterne Wahlen, Festsetzung
der Mitgliedsbeiträge, Annahme und

Änderung der LES

Vorstand
Vereinsvertretung

nach außen

STRATEGISCHE EBENE

LAG-Management
Fördermittelakquise und –
management, Prozess- und

Qualitätsmanagement,
Bürgerbeteiligungsprozesse,
Beratung von Projektträgern,

Öffentlichkeitsarbeit

LAG-Entscheidungsgremium
Durchführung eines ordnungs-

gemäßen Projektauswahlverfahrens
gemäß der LEADER-Vorgaben,

Steuerung und Kontrolle der LES

4 Arbeits-
gruppen
analog der

Entwicklungsziele

Beratende
Experten



ENTWICKLUNGSZIELE FÜR DIE REGION

Erhalt und Entwicklung unseres Lebensraums – Schutz der
Artenvielfalt, Klimaschutz und Anpassung an den Klimawandel
Weiterentwicklung der traditionellen landwirtschaftlichen Nutzung
der Kulturlandschaft
Nachhaltige Vermarktung der regionalen Produkte sowie
Vernetzung der Akteure
Nachhaltige Bewirtschaftung der Wälder zum Klimaschutz, als
Erholungsräume sowie als nachwachsende Rohstoffquelle
Schaffung von Anreizen Energie einzusparen und
umweltverträglicher Ausbau erneuerbarer Energieträger

Schutz und nachhaltige Nutzung 
der natürlichen Ressourcen1

Schärfung des Tourismusprofils und
Qualitätssteigerung der Angebote

Erlebbarmachen und Bewahren der Qualitäten und kulturellen
Traditionen des Kulturraums der Region
Etablierung eines nachhaltigen Tourismus, der Natur, Besucher 

       und Einheimischen zugutekommt
Umweltschonender Ausbau und Vernetzung der mobilen Angebote
zur Erreichbarkeit der Region
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Erhalt und Ausbau daseins- und gesundheits-
vorsorgender Angebote im Rahmen 
des demographischen Wandels

Stärkung von Inklusion und generationsübergreifendem
Zusammenleben sowie Unterstützung und Ausbau von Netzwerken
Stärkung des Ehrenamts und der ehrenamtlichen Netzwerke
Stärkung der dezentralen Versorgung durch Angebote des
alltäglichen Bedarfs
Förderung und Ausbau des ÖPNV und alternativer
Mobilitätsangebote
Ausweitung der Daseins- und Gesundheitsversorgung auf
innovative Modelle und Steigerung der Attraktivität der Region für
Fachpersonal
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Sicherung und Ausbau der regionalen
Wirtschaftskraft und Wettbewerbsfähigkeit

Verbesserung der Ausbildungsangebote und Ausbau der Vielfalt an
beruflichen Möglichkeiten
Unterstützung und Vernetzung regionaler Unternehmen bei
Transformation und Nachhaltigkeit
Präsentation und Kommunikation der Qualitäten und
Errungenschaften im regionalen, nationalen sowie internationalen
Kontext
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Projektberatung durch LAG-Management
Erstberatung gemeinsam mit LEADER-Koordination
Informationen über die Fördermodalitäten und
Projektauswahlkriterien

MEHRSTUFIGES PROJEKTAUSWAHLVERFAHREN

Projektvorbereitung durch LAG-Management
Unterstützung bei der Erstellung einer Projektkonzeption inkl.
Kosten- und Finanzierungsplan
Vorbereitung der Sitzung des Entscheidungsgremiums
Gemeinsame Vorbereitung einer Präsentation für das
Entscheidungsgremium mit den Projektträgern

Projektauswahl im Entscheidungsgremium
Einstufung des Vorhabens nach dem Beitrag zum Erreichen 

       der LES-Ziele
Prüfung und Bewertung der Projektauswahlkriterien
Beschlussfassung über das Vorhaben

Formaler Projektantrag
Unterstützung bei der Vorbereitung des LEADER-Projektantrags
durch LAG-Management
Einreichung des Förderantrags beim Amt für Ernährung,
Landwirtschaft und Forsten (AELF) durch Projektträger



Folgen Sie uns auf Instagram!
www.instagram.com/regionalentwicklung_wabb

Abonnieren Sie unseren Newsletter! 
www.wbf-mbh.de/aktuelles/newsletter/

PROJEKTAUSWAHLKRITERIEN

Haben Sie Fragen zur Lokalen Entwicklungsstrategie (LES), zum EU-
Förderprogramm LEADER oder zur Umsetzung von Projekten? 
Wir helfen Ihnen gerne weiter!

Bleicheweg 11 | 88131 Lindau (Bodensee)
Tel. 08382 / 889300 – 0 | info@wbf-mbh.de 
www.wbf-mbh.de

Innovativer Ansatz
Beitrag zum Umwelt-, Ressourcen- und/oder Naturschutz
Beitrag zur Eindämmung des Klimawandels bzw. zur Anpassung an
seine Auswirkungen
Beitrag zur Sicherung der Daseinsvorsorge bzw. Steigerung der
Lebensqualität verschiedener Generationen
Bedeutung/Nutzen für das LAG-Gebiet
Grad der Bürger- und/oder Akteursbeteiligung
Beitrag zur Vernetzung
Übereinstimmung mit den Zielen der LES
Übereinstimmung mit der relevanten Allgäu-Strategie
Möglichkeit von überregionalen und transnationalen
Kooperationen
Beitrag zur regionalen Identität und Profilbildung
Förderung der regionalen Wertschöpfung

Ein im Rahmen des GAP-Strategieplans Deutschland 2023 – 2027 
gefördertes LEADER-Projekt im Freistaat Bayern


